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FinanzAdmin
Wertpapierdienstleistungen GmbH

Konzessionierte Wertpapierfirma
Spezialist für die Wertpapierabwicklung

und Risikokontrolle für
gewerbl. Vermögensberater + WPV + WPU

1140 Wien, Mauerbachstraße 4, Top 3
Tel. (01) 890 43 72, Fax DW 10
eMail: info@finanzadmin.at

www.finanzadmin.at

Akad.FDL Christoph M. Ledel
Kundenorientierter,

akad. gepr. Finanzdienstleister
Gesetzl. befugter Vermögensberater

Versicherungsmakler und
Berater in Versicherungsangelegenheiten

1160 Wien, Rückertgasse 21/3
eMail bureau@ledel.biz

www.ledel.biz

Sie suchen
Klientenbetreuung ein Leben lang?

 Kein Schlagwort - von uns gelebt
dann

VERMÖGENSBERATUNGS-KANZLEI
NIKOLL / RAITH

1160 Wien, Kreitnergasse 27/41
   Tel 0699/1 947 92 18

eMail nikoll@kanzlei-nr.com
www.kanzlei-nr.com

Mag. Michael Herzel
Vermögensberater, Kreditvermittler,

Versicherungsmakler
Ihr Partner für Finanzierungen,
Umschuldungen, Geldanlage,

Versicherungen, Pension, Vorsorge-
wohnungen und steuerschonende Modelle

1170 Wien, Schöllerweg P32
Tel 0664-201 80 77

Fax (01) 804 80 53 19 97
eMail michael.herzel@mdc.at

Verag
Vermögens-, Treuhand, Verwaltung und

Beratung, Versicherungsmakler Ges.m.b.H.
1190 Wien, Eroicagasse 9

Tel (01) 370 26 16
Fax (01) 370 26 16 - 20

eMail office@verag.at
www.verag.at

JUPITER
Wirtschaftstreuhand-Ges.m.b.H.
Steuerberatungsgesellschaft
GF: Mag. Manfred Wildgatsch

Johann Wildgatsch
1210 Wien, Pius Parsch-Platz 2

Tel (01) 278 12 95-0
Fax DW 28

eMail office@jupiter.co.at

Versicherungsagentur
Gerald König

1220 Wien, Ennemosergasse 27
Tel. 0660 / 558 39 61

eMail: marie@geldmarie.at

AOV
Alois Obermeier

VersicherungsvermittlungsgmbH.
Versicherungsmakler

1210 Wien, Brünner Strasse 81
Tel. (01) 292 46 24
Fax (01) 292 59 22

Millbacher | Supanz
Immobilienbewertung

Tel 0660 842 59 10
eMail office@immobewertungen.at

www.immobewertungen.at

Kommerzialrat Ing. Erich Neubauer
Berater in Versicherungsangelegenheiten
(GISA-Zahl.:23520677) - eingetragen in die

Ehrenschiedsgerichtsordnung 1987,
gew. Vermögensberater

(GISA-Zahl: 24509077)
Versicherungsmakler (GISA-Zahl: 23524217)

1220 Wien, Auhirschenweg 9
Tel (01) 2830 777
Fax (01) 2830 888

mobil 0676 312 34 56
eMail office@kommratneubauer.at

web http://kommratneubauer.at

BERATER IN IHRER NÄHE: WIEN XIV BIS XXIII

Wenn Sie Berater sind und ein Börsen-Kurier-Abonnement haben, veröffentlichen wir auch Ihren Namen in dieser Rubrik.
Auskünfte: Tel. (01) 470 09 16 16, eMail: abo@boersen-kurier.at

Von Blütenduft und Curry
Oikocredit erreicht bereits mehr als 38 Mio Endkunden in den Ländern des Globalen Südens.

Red. Hilfe zur Selbsthilfe mithilfe
von einkommensgenerierenden
Kleinstkrediten ziehen viele ein-
kommensschwache Menschen ei-
ner Spende vor, weil sie damit auf
gleicher Augenhöhe als Geschäfts-
partner gebührende Anerkennung
finden. Noch dazu bietet sozial
durchgeführte Mikrofinanz auch
Begleitung durch sogenannte
„Loan Officer“ an, die den Kredit-
nehmenden das Gefühl geben, mit
ihren Projekten nicht alleine dazu-
stehen. Nicht selten entwickeln
sich aus dieser Konstellation flo-
rierende Geschäfte, wie die der
beiden indischen Geschäftsfrauen
Vaishadi Rahul Hingmire und
Asha Ashok Bhoite, die es zu Un-
abhängigkeit und regelmäßigem
Einkommen gebracht haben.

Vorurteil „nicht bankfähig“
Beide Frauen sind Kundinnen des
Oikocredit-Partners Annapurna
Mahila Coop Credit Society, einer
indischen Kreditgenossenschaft
mit mehr als 20 Zweigestellen im
Großraum Mumbai. Wie geschätz-
te 1,7 Mrd einkommensschwache
Menschen weltweit galten auch
die beiden tüchtigen Kleinunter-
nehmerinnen als „nicht bankfä-
hig“, weshalb lokale Geschäfts-
banken keine Kredite gewährten.
Hier kommt die Mikrofinanz ins
Spiel, wie sie die internationale
Entwicklungsgenossenschaft

Oikocredit seit 1975 in mehr als 60
Ländern des Globalen Südens er-
folgreich betreibt. Das Augenmerk
wird dabei auf das persönliche
Potenzial der Menschen gerichtet.

In ihrem Blumenstand am Stra-
ßenrand bindet Hingmire mit ihrem
Sohn süß duftende Blumen zu bun-
ten Girlanden zusammen. Sie kennt
ihr Handwerk gut, seit Jahrzehnten
verkauft sie Blumen. Zusammen
mit ihrem Ehemann betrieb sie frü-
her zwei Geschäfte. Nach dem Tod
ihres Mannes im Jahr 2016 be-
schloss sie, einen der beiden Lä-
den zu vermieten und den anderen
in Zusammenarbeit mit ihrem Sohn
und anderen Angestellten weiter
zu führen. Die Einnahmen aus dem
Verkauf der Blumengirlanden ha-
ben es Hingmire im Laufe der Jah-
re ermöglicht, die Ausbildung ih-
rer Kinder zu finanzieren und eine
Wohnung sowie ein Stück Land zu
kaufen. Ihr aktueller Kreditrahmen
beträgt umgerechnet ca. 1.500 €.
Für europäische Verhältnisse
nicht die Welt, doch für Hingmire
die Möglichkeit, ihr Geschäft aus-
zubauen.

Auch die Geschäftsinhaberin
Asha Ashok Bhoite hat von einem
Kleinkredit des Oikocredit-Part-
ners profitiert. Gemeinsam mit ih-
rem Mann betreibt sie ein Cate-
ring-Unternehmen. Köstliche
Mahlzeiten werden zu allen Tages-
zeiten in „Tiffins“, den berühmten

Stahlcontainern Indiens, an 70
Stammkunden geliefert und an
Laufkundschaft serviert. Bhoites
Sohn hilft beim Catering, ihre Toch-
ter studiert an der Universität In-
genieurwesen.

Der vitale Unternehmergeist, der
beiden Geschäftsfrauen inne-
wohnt, ist typisch für die mehr als
38 Mio Kreditnehmenden, die
Oikocredit weltweit über seine Part-
nerorganisationen erreicht. Oiko-

credit wird von international etwa
58.000 Anlegern, davon rund 6.600
aus Österreich, seit mehr als 45
Jahren als soziale Geldanlageform
geschätzt. Weitere Informationen
unter www.oikocredit.at.

Ein schönes Beispiel für Hilfe zur Selbsthilfe: Die Blumenbinderin Vaishadi Rahul Hingmire mit ihrem Sohn
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LESERREAKTKIONEN

Was wurde aus Binder+Co?
Herzlichen Dank für den informativen Arti-
kel über die heimische Binder+Co! Ich bin
nach wie vor sehr gerne Aktionär bei der
Binder+Co und freue mich natürlich sehr
darüber, dass auch abseits der Börsenstars
immer wieder auch über Unternehmen be-
richtet wird, die nicht (mehr) an der Börse
notieren. Bitte weiter so!

Mit freundlichen Grüßen!
Reinhard Ascher (per Mail)

Menschen reagieren auf Förderungen
Ich verfolge seit Jahren Ihre Berichterstat-

tung zur geförderten PZV (Prämiengeförderte
Zukunftsvorsorge, Anm.), die teilweise zu
Recht sehr kritisch verläuft. Im Nachhinein
betrachtet, wäre der Verzicht der Kapitalga-
rantie sinnvoll, hätte aber wahrscheinlich zu
weniger Abschlüssen geführt. Ein Relaunch
dieses Produkts, wie es Thomas Url vom
Wifo in Ihrer letzten Ausgabe beschreibt,
macht Sinn, bedarf aber intensiverer Finanz-
bildung um den Verzicht der Kapitalgaran-
tie zu verstehen.

Wenn man schon in den Rückspiegel
blickt, dann sollte man aber auch die vielen
positiven Beispiele erwähnen, wo der Versi-

cherer eine kluge Kapitalgarantie angeboten
hat. Hervorzuheben ist hier das Produkt
der Oberösterreichischen Versicherung, das
„Vorsorgezertifikat“. Als Vermittler dieses
Produkts sehen wir bei zahlreichen Kunden,
die monatlich angespart haben, eine
überaus erfreuliche Rendite bis zu 7 % Ren-
dite je nach Versicherungsbeginn. Jährlich!
Trotz Kapitalgarantie und Aktienveranla-
gung in Österreich.

Die Kunden haben eine große Freude da-
mit und wo es möglich ist, wird die monatli-
che Ansparung erhöht. Dieses Produkt
zeigt, wie sinnvoll es ist, einen langfristigen

Atem zu haben und vor allem ins Produkt-
detail zu schauen. Wie so oft gilt auch hier,
dass man nicht alle PZV-Produkte der diver-
sen Versicherungsanbieter in einem Topf
vermischen darf.

Jürgen Buchroithner, geprüfter
Versicherungsfachmann (per Mail)

Haben auch Sie ein Anliegen?
Dann schreiben Sie uns unter

www.boersen-kurier.at/Leserbrief

Bitte beachten Sie:
Diese Ausgabe ist eine

Doppelnummer

Der nächste Börsen-Kurier

erscheint wieder am

Donnerstag, den 8. April.

Wir wünschen allen unseren

Leserinnen und Lesern

schöne Feiertage!


